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Veranstaltung/Expertenangebot: Tagung über die Wechselwirkung von wirtschaftlichen Interessen und Sicherheitspolitik  
Eine hochkarätige Konferenz an der Universität Bayreuth beschäftigt sich in der kommenden Woche mit den Wechselwirkungen von Ökonomie, Sicherheits- und Außenpolitik. Unter dem Titel: „Von Wertschöpfungsketten und Sicherheitsapparaten“ treffen sich am 24. und 25. Februar Mitglieder der Deutschen Vereinigung für Politikwissenschaft (DVPW) aus ganz Deutschland. These der Veranstaltung ist, dass innergesellschaftliche Konflikte immer auch zusammen mit außenpolitischen und außenwirtschaftlichen Entwicklungen verstanden werden müssen. Dabei soll der Zusammenhang von (nicht)staatlichen Sicherheitsapparaten wie Militär, (Grenz)Polizei, Nachrichtendiensten, bewaffneten Gruppen, Sicherheitsfirmen und wirtschaftlichen Infrastrukturen, ihrer Herstellung und Pflege sichtbar werden. Es werden die transnationalen ökonomischen Praktiken von deutschen und arabischen Nachrichtendiensten ebenso beleuchtet, wie die Auswirkungen von Lieferketten-Gesetzen oder die Kontrolle transnationaler Wertschöpfungsketten. Die politischen Aspekte von Solarenergieprojekten in der arabischen Welt werden beispielshaft diskutiert, der Bundeswehreinsatz in Mali wird einer kritischen polit-ökonomischen Analyse unterzogen. 
Die Tagung „Von Wertschöpfungsketten und Sicherheitsapparaten: Zur Beziehung von Sicherheits- und Wirtschaftspolitik in der internationalen Ordnung“ wird organisiert von Sophia Hoffmann (Erfurt) und Kai Koddenbrock (Bayreuth) im Rahmen der Sektion für Internationale Beziehungen der Deutschen Vereinigung für Politikwissenschaft und findet im Alexander-von-Humboldt-Haus statt. Der Exzellenzcluster „Africa Multiple“, das Forschungsnetzwerk Politics of Money und die Volkswagenstiftung finanzieren die Tagung. Sie findet statt am 24. und 25. Februar 2022. Das Programm findet sich hier: https://www.uni-erfurt.de/fileadmin/fakultaet/staatswissenschaften/Sozialwissenschaften/Internationale_Politik_Konfliktforschung/Programm_Bayreuth_deutsch_Stand_17_Februar_2022_extern.docx
Online-Öffentlich ist der Keynotevortrag von Benno Teschke (Sussex), am 24.2. um 16 Uhr, Link siehe Programm.
Expert*innen vermitteln wir gerne! 
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